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für all e Rechnu ngsgebiete 

Buchungs- und Korrespondenzmaschine 
für Klein- und Kleinstbetriebe 

Buchungsmaschine mit Volltext 
(nlchtrec hnend) 
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Symbol-Automat mit Sa ldler - und 2 - 24 Speicherwerken - auch Wahlregister 

Alle Mode lle mit RUF-INTROMAT -Vorsteckvorrlc htu ng 
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Au f Wunsch unverbi nd l iche Vorführung. - Stä ndige Ausste ll ung in unseren Geschäftsräume n 

Ruf-Buchhaltung Gesellschaft m. b. H. 
Wien 1, Stock im Eisen-Platz 3 
Geschäftsstellen In all en Landeshauptstädten 

Telephon 52 26 81 

Verleger, Eigentümer und Herausgeber: Institut für Wissenschaft und Kunst. - Für den Inhalt ve rantwortlich : · 
Gen.-Sekr. Hermann C . Mühlberger, alle Wien VII, Museumstraße Nr. 5. - Druck von W. Jacob; & Sohn 

(Anton Z6ch llng}, Wien IX, Althanstraße Nr. 7 - 9 
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Milleilungen 
des lnsliluls lür Wissenschall und Kunsl 
Wien VII, Museumstraße Nr. 5 (hinter dem Volkstheater) - Telefon 93 22 56 

1 7. Jahrgang Nr. 1 1962 

Jänner - Februar - Programm 1962 
Vorträge : 

Montag, 8. Jänn er, 18.30 Uhr: Dr .Hans W e i s : 
Libyen - Land mit zwei Gesichtern 
Archäo logische und geographi sche Forschung zwischen Mitt elmeer und 
Sudan (Mit · Lichtbildern) 

Donnerstag, 11. Jänner, 18.30 Uhr: Dr. Josef Rau s c h e r : 
Sind Kriege unv:ermeidllch? 
(In Verbindung rnit dem Philosophi schen Arbeit skreis) 

Freitag, 12. Jänner, 18.30 Uhr: Prof . Dr. Ludwig H f man n : 
Kinder z·eichnen Ihre Träume 
(Mit Lichtbildern) 

Montag, 15. Jänner, 18.30 Uhr: Univ.-Doz. Dr. Wi lfried N ö baue r : 
Algebraisch•e Behandlung elektrischer Schaltungen 

Dienstag, 16. Jänner, 18.30 Uhr: Univ.-Doz. Dr. Günther Ha man n : 
Die Entdeckung Amerikas (Mit Lichtbildern) 

Mittwoch, 17. Jänn e r, 18.30 Uhr: Univ.-Prof. Dr. Paul Neu rat h (Naw York): 
Das Indische Dorf erwacht (Mit Lichtbildern}' 

Donnerstag, 18. Jänner, 19.00 Uhr: Tiefenpsycho loge Dr. Wi lfried Daim : 
Tiefenpsychologi ,e und Ideologie 
Gemeinsame Veran staltung mit der Oest erreichischen Gesel lschaft für 
Psychologie) 

Freitag , 19. Jänner, 18.30 Uhr: Min.-Rat Dr. Rudolf Braun e r (Vizeprä sident 
des ECE-Wohnungskomitees in Genf) : 
Sozialer Wohnungsbau in Oesterr,elch und im Ausland 
(Mit Lichtbildern) 

Montag, 22. Jänner, 18.30 Uhr: Prof . Dr. Georg Hauer : 
Jan Sibelius: Leben und Werk 
Mit Tonba ndwiedergaben 
(Geme insame Veransta ltung mit dem Verein „Arbeitermittelschu le") 

Dienstag , 23. Jänner, 18.30 Uhr: Prof . Dr. Hubert Tr i mme 1: 
Stand vnd Aufgaben der höhl-enkundlichen Forschung in Oesterreich 

Donnerstag, 25. Jänner, 18.30 Uhr: Univ.-Prof. Dr. Pau l Neu rat h (New York): 
Grundprobleme der empirischen Sozialfors chung 

Freitag , 26. Jänner, 18.30 Uhr: Clous Pack : 
Pablo Picasso 
Aus Anlaß seines 80. Geburtstage s 
(Mit Lichtbildern) 

Dienstag, 30. Jänn er, 18.30 Uhr: Direktor Dr. Hans N o w o t n y : 
Erziehung zu Europa 
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Mittwoch, 31. Jänner, 18.30 Uhr: Univ.-Prof. Dr. Egon K o m o r z y n s k i : 
Die Bedeutung der altägyptlschen Kunst für den modernen Menschen 
(Mit Lichtbildern) 

Donnerstag, l. Februar, 18.30 Uhr: Dr. Kurt Strass e r : 
Die Wiener Presse Im 18. Jahrhundert 

Freitag, 2. Februa r, 18.30 Uhr: Dr. Herma St i g I i t z - Th a 11 e r : 
Die Ausgrabungen in Zwentendorf (Mit Lichtbi ldern) 

Montag, 5. Februar, 18.30 Uhr: DDDr. Robert R im p e 1: 
Schuld und Siihne 

Dienstag , 6. Februar, 18.30 Uhr: Dr. Friedrich Hacka u f (Präsident des 
Jugendgericht shofes Wien i. R.): 
Gedanken und Richtlinien zum neuen Jugendgerichtsgesetz 

Mittwoc h, 7. Februar, 18.30 Uhr: Dr. Josep h St r e I k a : 
Vom tiefer ,en Sinn der Märchensymbolik 

Donner sta g, 8. FebrJar ,18.30 Uhr: Prof. Dr. Eugen, Bi r i c z: 
Berühmte Geschichtsphilosophen: Spengler und Toynbee 
(In Verbindung mit dem Philosophischen Arbeitskreis) 

Freitag, 9. Februar, 18.30 Uhr: Prof . Gar! Jo han ni s (Mitglied der Wiener 
Philharmoniker) : 
Notenschriftreform (Mit Lichtbildern) 

Montag , 12. Februar, 18.30 Uhr: Dr. phil. Lotte Strati 1 - Sau er : 
Nat,urschätze in Oesterreich 
Aus dem neuen Jahrbuch des Notringes der wissenschaftli chen Verbänd e 
Oes terr eichs (Mit Lichtbi ldern) • 

Dienstag, 13. Februar, 18.30 Uhr: Min. Sekr. Dr. Herbert E n t (Bundes0 

ministerium für Justiz): 
Die Stellung der Frau in der öst,erreichlschen Gesetzgebung 

Mitt woc h, 14. Febrluar, 18.30 Uhr: Dr. Ernst GI a s e r (Studioleiter von Rodio 
Wien): 
Mensch und Freizeit 

Donnerstag, 15. Februar, 19.00 Uhr: f.achpsycho log e Dr. Hubert M aye r : 
Psychologische Probleme der Personalvertretung 
(Gemeinsame Veranstal~ung mit der Oesterreichischen Gese ll schaft für 
Psychologie) 

Freitag, 16. Februar, 18.30 Uhr: Walter Pr a Q k 1: 
Der sozialistische Realismus 
Eine kunstge schioht liche Dar legung (Mit Lichtbi ldern) 
(Gemeinsam e Veranst-altung mit dem Verein „Arb eiterm itte lschule" ) 

Montag ,19. Februar, 18.30 Uhr: Univ.-Prof. Dr. Wilhelm Marine 11 1: 
Einleitungsvortrag zur Vortragsreihe: 
Herrscht im Ablauf des Naturgeschehens ein Ordnungsprinzip? 

Dienstag, 20. Febr-uar, 18.30 Uhr: Hofrat Dr. Albert Krass n i g g : 
Vom Wortschatz des Oest,errelchers 

Donnerstag, 22. Februar, 18.30 Uhr: Prof . Dr. Wolfgang Lun ze r - Lind ­
h a-u s e n: 
Nietzsche und wir 

Freitag, 23. Februar, 18.30 Uhr: Univ.-Prof . Dr. Heinz Re ut e r: 
· Die Auswirkungen der Weltraumforschung auf die Meteorol:>gle 

(Mit Lichtbildern) 
Monta g, 26. Februar, 18.30 Uhr: em. Hon. Doz. Carl Die m : 

Bilanznormung, -struktur und -politlk 
Dienstag , 27. Februar, 18.15 Uhr: Genera lversamm lung .des Institut s 

19.00 Uhr : Univ.-Prof . Dr. Wilhelm Ma rine 11 i : 
Reiseeindrücke aus Südamerika (Mit Lichtbildern) 

Die EinfUhrungsv<>rträge der Volkstheatergemeinde finden am Mittwoch, den 
10. und 24. Jänner, 21. und 28. Februar , um 18.30 Uhr, statt. 
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Arbeitsgemeinschaften : 

1. KUNSTPÄDAGOGISCHER ARBEITSKREIS 
Leitung: Prof . Dr. Ludwig Hofmann 
Zusammenku nft : Freitag, 26. Jänrier, 16. Februar, 18.00 Uhr 

2. ARBEITSGEMEINSCHAFT: ,,KIRCHE UND SOZIALISMUS" 
Leitung: Dr. Albert M a s s i c z e k 
Zusammenkunft: Mitt woc h, 10. Jän ner, 7. Februar, 18.30 Uhr 

3. PHILOSOPHISCHER ARBEITSKREIS 
Leitung: Dr. Josef Rauscher 
Zusammenk unft: Donnerstag, 25. Jänn er, 22. Februar, 18.30 Uhr 

4. ARBEITSGEMEINSCHAFT: ,,FILM" 
Leitung: Dr. Sigmund Kennedy 
Die Termine der Zusammenkünfte werden den Teilnehmern ge ­
sond ert bekanntgegeben. 

6. ARBEITSGEMEINSCHAFTEN DER FORSCHUNGSGEMEINSCHAFT 
,,GROSZSTADTPROBLEME" 

a) Ökologie. der Gewässer Wlens 
Leitung: Univ.-Prof. Dr. Gertrude PI es k o t: 

b) Probleme der Bioklimatik der Großstadt 
Leitung: Dr. lnge Dir m h i r n 
Aussprach ea bend : Montag, 22. Jänner, 18.30 Uhr. 

c) Sozlalstatlstlsche Arbeitsgemeinschaft 
Leitung: Dr. Hertha Firn b er g (Mitglied de s Bundesrates) 

d) ,,Naturgeschichte Wlens" 
Leitung: Univ.-Ass . Dr. Ferdinand Star m ü h In er 

e) Sozlalmedizlnische Arbeitsgemeinschaft 
Leitung: Univ.-Doz. Dr. Alfred Gis e 1 (Mitglied des Wiener Land tages) 

f) Stadtgeographische Arbeitsgemeinschaft 
Leitung: Univ.-Prof. Dr. Hans Bob e k 

Die Termine der Zusamme nkünft e der Arbeitsgemeinschaften a - c-f 
werden den Teilnehmern geso ndert bekanntgegeben. 

Eintrittspreise: 

Elnfritt sprelse zu den Vortr ägen S 3·- (bei gemeinsamen Veran staltungen mit der Gese llschaft fü r 
PsychologlQ und bei Vorträgen mit FIim, Lichtbildern oder Tonband S 4'- ), Gastkart e n zu Kur se n und Arbeits­
gemeinschaften S 3 ·- . Ord entli che Mltgl lede r und Student e n haben zu allen Ver anstaltungen frei en Zutritt, 
außerordentliche Mitglieder zahlen die H älfte. Di ese Eintrittspreise gelten nur, wenn bei den Ver anstaltungen 
keine anderen verzeichnet sind. 

BibliotheksbenUfzung nach tel ephonischer Vereinb arung. 

Die Vorträg e finden, wenn nicht anders angegeben, In de n Räumen de s Instituts für Wissenschaft 
und Kunst, W ien VII, Museumsfraße 5 statt. 
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Alles, was wächst, 

hat seine Zeit -

Schütze die Deinen 

auch über Deine Ze it hinau s 

durch eine 

Lebensversicherung 

•• 
bei der + WIENER STÄDT ISCHEN 

Do.rRu/,-P~ 
Handdurchschrelbe-Verfahren 

für alle Rechnungsgebiete 
Buchungs- und ' Korrespondenzmaschine 

IOr Klein· und Kle instbetrieb e 
Buchungsmaschine mit Volltext 

(nlchtrechnend) 
Schreib -Buchungsmaschine 

kombiniert m I t Sa I d I er - Ad d I er m a s c h I n e 
Rechnende, volltextschrelbende Buchungsmaschine mit Zählwerken 
Symbo l-Automat mit Saldler- und 2-24 Speicherwerken - a uch Wa hlr eg ister 

Alle Modelle mit RUF-INTROMAT-Vorsteckvorrlchtung 1 

Ruf-Fakturlerautomat „Factlna" 
Auf Wun sch unve rbl ndlich e Vorführung. - Ständige Ausstellung In unseren Geschäftsräumen 

Ruf-Buchhaltung Gesellschaft m. b. H. 
Wien I, Stock Im Elsen-Platz 3 
Geschäftsstellen In a llen Landeshauptstädten 

Telephon 52 26 81 

Verleger, Eigentümer und Herausgeber : Institut für Wissenschaft und Kunst. - Für den Inhalt verantwortlich : G e n.-Sekr . Prof. Hermann C . Mühlberger, alle Wien VII, Museumstraße Nr. 5 . - Druck von W. Jacobl & Sohn 
(Anton Z6chllng), Wie n IX, Alth anstr a ße Nr. 7 - 9 
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Milleilungen 
des lnsliluls lür Wissenschall und Kunsl 
Wien VII, Museumstraße Nr. 5 (hint~r dem Volkstheater) Telefon 93 22 56 

17. Jahrgang Nr. 2 1962 

März-April-Programm 1962 
Vortragsreihe über das Thema : 

Herrscht im Ablauf des Na.turgeschehens •ein Ordnungsprinzip? 
(Berechtigt der derzeitige Stand der Nat,urwissenschaften, hinter dein Ablauf des 
Nat,urgeschehens ein Ordnungsprinzip anne hmen oder vermuten zu können?) 
Montag, 5. März, lS.30 Uhr: Vom Standpunkt eines Physikers: 

Univ.-Prof . Dr. Ferdinand Ca p (Innsbruck) 

Montag, 19. März, 18.30 Uhr: Vom Standpunkt eine s• Biologen: 
o. Hochschulprofessor Dr. Rainer S c h u b er t - S o I d ,e r n 

Montag, 2. April, 18.30 Uhr: V::>m St·andpunkt eines Astronomen: 
Univ.-Prof . Dr. Konradin Ferrari d'Occhieppo 

Montag, 9. April, 18.30 Uhr: Vom Standpunkt eines Philosophen : 
Univ.-Prof. Dr. Viktor Kraft 

Vorträge: 
Donnerstag, 1. März ,18.30 Uhr: Forum-Diskussion über das Thema: 

Angst vor dem Ste~ben -- Angst vor dem Tod 
Diskussionsteilnehmer : Univ.-Prof. Dr. Viktor E. Frank 1, 
Oberarzt Dr. Fronz Heinz m o n n, Dir. Dr. Hans No wo t n y, 
Dr. Josef Ra ,u scher, Univ.-Doz. Dr. Erwin Ring ,e 1 
(In Verbindung mit dem Philosophischen Arbeitskreis) 

Freitag, 2. März, 18.30 Uhr: Kristian So tri ff e r : 
Poesie, Humor und Ironie in der moderinen Malere! 

Montag, 5. März, 18.30 Uhr: Univ.-Prof. Dr. Ferdinand Cop (lnr,sbr-uck): 
Herrscht im Ablauf des Naturgeschehens ein Ordnungsprinzip? 
Gesehen vom Standpunkt eines Physikers 
(Mit Film) 

Dienstag, 6. Mär z , 18.30 Uhr: Univ.-Prof. Dr. Arthur Mo y : 
Der Untergang der Donaumonarchie - Wagnis einer Deu1ung 

Mittwoch, 7. März, 18.30 Uhr: Dr. Eduard Ra b o f s k y (Arbeiterkammer Wien): 
.Die Strafjustiz im Dritten Reich 
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Donnerstag, 8. Mär z, 18.30 Uhr: Prof. Dr. Eugen B i r i c z : · 
Ra ssenideol ogen : J. A. Go bineau, H. St. Chamberla ln, Alfr,ed Rosenbe rg 
(In Verbindung mit dem Philosophischen Arb eitskreis) 

Fre itag, 9. März, 18.30 Uhr: Redakt eur Otto Strad a 1: 
Geliebt ,es Land o m Strom - Von wenig bek,annten Schönheiten und 
verborgen en Kostbark eiten an beiden Ufern der Donau 
Mit Farb lichtbi ldern 

Montag, 12. März, 18.30 Uhr: DDDr. Robert R im p e 1 : 
Recht und Gnade 

Dienstag, 13. Mär"z, 18.30 Uhr: Prof . Dr. Wolfgang Lunze r - Lind hau se n : 
Ueber Entwicklung, Macht und Untergang des Wort e s 

Donnerstag, 15. Mär z, 19.00: Dr. Sepp Schind I e r : 
Psychologis che Ge sichtsp·unkte des neuen Jugen dgerichtsgesetzes 
(Gemeinsa me Veran staltung mit der Oesterreichi schen Gese ll schaft für 
Psychologie) 

Freitag, 16. Mär z, 18.30 Uhr: Prof. Dr. Karl Ho p f : 
Heirriito von Doderers Romange skllten - Umwege und Bildungswege 
(Gemein same Vemn staltung mit dem Ver ein „Arb eitermittelschule") 

Montag, 19. März, 18.30 Uhr: o. Hochschulprofe ssor Dr.' Rainer Sc h u b er t -
Soldern : 
Her rscht im Ab lauf de s Nat urgesch ,ehens ein Ordnungsprinzip? 
Eine biologi sche od er philosophische Frage? 

Die nstag, 20. März, 18.30 Uhr: Dr. Harald Schw e iger: 
Als Zoologe in de n Hochge birgen A1nat oliens 
Mit Farblichtbildern und Vorwe isungen 

Mittwoch, 21. Mär z, 18.30 Uh r: Hofrat Dr. Leopold Z e c h n er (Präsident des 
Stadt schulr.ates für Wien i. R.} : 
Die Schulreform geht jeden an 

Donner stög, 22. März, 18.30 Uhr: Prof. Dr. Eugen B i r i c z : 
Karl Jaspers: Vom Sinn der G,eschichte 

· (In Verbindung mit dem Philosophi schen Arbeitskrei s) 

Freitag, 23. März, 19.00 Uhr: Min.-Rat Dr. Franz Fischer : 
De r Mensch im Mittelp unkt 

Montag, 26. "März, 18.30 Uhr: DDDr. Robert R i m p e 1 : 

Rechtliche Ordnung smacht und private Gest-altu,ngsfreiheit 

Dienstag , 27. März, 18.30 Uhr: Univ.-Prof . Dr. William A. Jen k s : 
Taaff

0
e und die Libe~alen, 1879-1893 

Donnerstag, 29. März, 18.30 Uhr: Dr. Kurt Stra s se r: 
Die Wiener Presse im 18. Jahrhundert 

Freitag, 30. März, 18.30 Uhr: Univ.-Prof. Dr. Leopo ld R o s e n m a y r : 
. S-oziologie und Stadtplanung 

Montag, 2. April, 18.30 Uhr: Univ.-Prof. Dr. Konradin Ferrari d"O c chi e p p o : 
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Herrscht im Ablauf des Noturgeschehens -ein Ordnungsprinz 1p? 
Gesehen vom Standpunkt eines Astronom en 

Dienstag, 3. April, 19.00: Saa l der niederösterreichischen Arbe iterkamm er, 
Wien 1, Wipp lingerstraße 33- 35: Gend. Ober stleutnant Ferdinand K ä s : 
Der mllltörische Widerstand im Endkampf rum Wien - und sein 
Widersp ruch zum Soldatenei d? 
Ga stkart en zu S 5.- (Schülerkar-ten S 2.-) im Sekret a riat des Insti ­
tut s und an der Abe ndka sse in der ni ederösterreichischen Arb eiter­
kammer 

Mittwoch, 4. April, 18.30 Uhr: Dozent Erich D o I e z a 1 : 
Der bemannte Raumflug - Probleme und technisc_h,e Durchführung 
Mit Lichtbildern und Dokumentarfilmen 

Donner stag, 5. April, 18.30 Uhr : 
Zum 80. Geburtstag von Univ.-Prof. Dr. Morit z Schlick 
(Wiener Kreis der Philosophie) 
Gedenkr ede: Univ.-Prof. Dr. Be la J u h o s 
(In Ve rbindung mit dem Philosophi schen Arb eitskreis) 

Freitag, 6. April, 18.30 Uhr : Ministe rialr-at Prof . Dipl.-Ing. Dr. techn. Adalb ert 
Orlicek: 
Die Bedeutung der Raffinerie Schwechat für die öster...aichische Wirtscbaft 

' .. 
Montag, 9. April, 18.30 Uhr: Univ.-Prof. Dr. Viktor Kraft : 

Herrscht im Ablauf des Natu rgeschehens -ein Ordnungsprinzip? 
Ges ehen vom Standpunkt e ines Philosoph en 

Dienstag, 10. April, 18.30 Uhr: Univ.-Prof . Dr. Heinrich Fichten au: 
Von der Bedeutung des mittelalterlichen Kaisertums 

Mittwoch, 11. April, 18.30 Uhr: Dr. Joseph St r e I k a : 
Vom tiefie11en Sinn der Mörchensymbolik 

Donnersta g, 12. April, 19.00 Uhr: Univ.-Prof. Dr. Erich Mitt e n ecke r: 
Die Ausdruckspsychologie in der Gegenwart 
(Gemeinsame Veranstdtung mit der Oesterreichischen Gesellschaft für 
Psychologi e) 

Freitag, 13. April, 18.30 Uhr: Walter P r ,a n k 1: 
Die christliche ~unst (mit Lichtbildern) 
(Gemeinsc me Veransta11ung mit dem Verein „Arbeitermittelschu le") 

Dienstag, 24. April, 18.30 Uhr: Senatsrat Dr. Hans Heide w a g (Stat . Amt der 
Stadt Linz}, Mag. -Rat Wilhelm Ho r a k und Ob .-Mag.-Rat Ludwig 
R ,u t s c h k a (Stet . Amt der Stadt Wien): 
Wohnungen und Mietzin s,e in Wien und den anderen österreichischen 
Großstödten 
(Im Rahmen der Sozialstatistischen Arbeit sgemein schaft) 

Donner stag ,26. April, 18.30 Uhr: Hochschuldoz ent Dr. Hans J. G r ü mm : 
Die Chancen der Ker,nenergie 

Freitag, 27. April, 18.30 Uhr: Univ.-Prof . Dr. Kurt Schubert: 
Die Patriarchenerzöhlung -en im Alten T,est,ament - Geschicht e und 
Deutung 

Die Einführongsvortröge der Volkstheatergemeinde finden Mittwoch, 28. Mä rz, 
25. April, jewei ls 18.30 Uhr, statt . 
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Arbeitsgemeinschaften : 
1. KUNSTPÄDAGOGISCHER ARBEITSKREIS 

Leitung • Prof. Dr. Ludwig Hofmann 
Zusammenkunft: Freitag, 2. März, 27. April, 18.00 Uhr 

2. ARBEITSGEMEINSCHAFT: ,,KIRCHE UND SOZIALISMUS" 
Leitung: Dr. Albert M a s s i c z e k 
Zusamme nkunft : Mittwo ch , 7. März, 4. April, 18.30 Uhr 

3. PHILOSOPHISCHER ARBEITSKREIS 
Der Arbeit sk rei s wird gefördert durch d ie Herren Univ .-Prof . Dr. Bela 
Juhos, Univ.-Prof. Dr. Viktor Kraft, Univ .-Prof . · Dr . Ernst Topitsch 
Leitung: Dr. Josef Rau sc her 
Zusammenkunft: Don:1erstag, l ., 8., 22. März, 5. April, 18.30 Uhr 

4. ARBEITSGEMEINSCHAFT: ,,FILM" 
Leitung: Dr. Sigmund Kennedy 
Die Termine der Zusammenkünft e werden den Teilnehmern ge­
sond ert bekanntgegeben. 

5. ARBEITSGEMEINSCHAFTEN DER FORSCHUNGSGEMEINSCHAFT 
,,GROSZSTADTPROBLEME" 
a) Ökologie der Gewässer Wiens 
Leitung: Univ. -Prof. Dr. Gertrude PI es k o t : 
b) Probleme der Bioklimatik dar Großstadt 
Leitun g: Dr. lng e D i r m h i r n 
Ausspracheabend: Montag, 26. März, 18.30 Uhr 
c) Sozlalstatlstische Arbeitsgemeinschaft 
Leitung: Dr. He rtha Firn b er g (Mitglied d es Bundesrates) 
Dienstag, 24. April, 18.30 Uhr: Senatsnat Dr. Hans Heid e w a g (Stat. 
Amt d . Stadt Linz), Mag. -Rat Wi lhelm Hora k und Ob.-Mag.-Rat Lud­
wig Rut sch k a (Stot . Amt d . Stodt Wi e n) sprec hen über: 
W~hnvngen und Mietzinse in Wien und den anderen österre ichischen 
G·roßstädten 
d) ,,Naturgeschichte Wlens" 
Leitung : Univ .-Ass . Dr. Ferdinand Star m ü h I n e r 
e) Sozlalmedlzlnische Arbeitsgemeinschaft 
Leit ung: Univ. -Doz. Dr. Alfred Gis e i' (Mitglied des Wiener Landtagl=l s) 
f) Stadtgeographische Arbeitsgemeinschaft 
Leitung: Univ. -Prof . Dr. Han s Bob e k 
Die Termine der Zusammenkünfte der Arb eitsgemeinschaft en a, d, e 
und f werden den Tei lnehmern gesondert bekanntgegeben . 

Eintrittspreise: 
Eintrittspreise zu den Vorträgen S 3 ·- (bei gemeinsamen Ver ansta ltungen mit der Gesellschaft für Psychologie. und bei Vorträgen mit Film, Llchtblldern oder Tonband S 4' - ), Gastkarten zu Kursen und Arbeits­gemeinschaften S 3·-. Ordentliche Mitglieder und Studenten haben zu a llen Ve ran sta ltung e n freien Zutritt, außerordentllche Mitglieder zahlen die Hälfte . Diese Eintrittspreise gelten nur ; wenn b e i d en Veranstaltungen keine anderen verzeichnet sind. 
BibllotheksbenUfzung nach telephonischer Verei nbarung. 
Die Vorträg e finden, wenn nicht anders ang ege be n, In den Räumen d es Inst itut s für Wisse nschaft und Kunst, Wi e n VII, Museumsfraße 5 statt . 
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Noch vor der Reisezeit: eine Großschaden-Kaskoversicherung von der 
WIENER STÄDTISCHEN VERSICHERUNG Wien 1, Ringtun~, 
Geschäftsstellen in allen größeren Orten 

. . . . »<u· ih4-P~~ 
Handdurchschrelbe-Verfahren · 

für alle Rechnungsgebiete 
Buchungs- und Korrespondenzmaschine 

für Klein• und Kleinstbetrieb e 
Buchungsmaschine mit Volltext 

(nlchh'echnend) 
Schreib-Buchungsmaschine 

kombiniert m I t Sa I d I er• Ad d I e r m a s c h I n e 
Rechnende, .volltextschrelbende Buchungsmaschine mit Zählwerken 
Symbol-Automat mit Saldler- und 2-24 Speicherwerken - auch Wahlregister 

All e Modelle mit RUF-INTROMA T-Vonteckvorrlchtu ng 
Ruf-Fakturlerautomat ,,Factln a" 
Auf Wunsch unverblndliche Vorführung . - Ständige Aus ste llung in unseren Geschäftsr äum e n 

Ruf-Buc ·hhaltu .ng Gesellschaft m. b. H. 
Wien I, Stock Im Elsen-Platz 3 
Geschäftsstellen In allen Landeshauptstiidten 

Telephon 52 26 81 

Verleger, E1g'enf üm er und Herausgeber: Institut fQr Wlssenschan und Kunst. - Für den Inh alt verantworf llch : 
Gen,-Sekr. Prof. Hermann C. Mühlberger, alle Wien VII, Museumslraße Nr. 5. - Druck von W. Jacobl & Sohn 

(Anton Z6chllng), Wien IX, Althanstraße Nr. 7-9 · 
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·Milleilungen 
des lnsliluls lür Wissenschall und Kunsl 
Wien VII, Muse umstraß e Nr. 5 {hinter dem Volkstheater) Telefon 93 22 56 

17. Jahrgang Nr. 3 

Mai-Juni- Programm 1962 
Vortragsreihe 

Fortsetzung über das Thema: 

1962 

Herrscht Im Ablauf des Naturgeschehens ,ein Ordnungsprlnz•p? 

(Berechtigt der derzeitige Stand der Naturwi ssensc haften, hinter dem Ablauf des 
Naturgesch ehens ein Ordnungsprinzip annehmen oder vermuten zu kön-1en?) 

Montag, 14. Mai, 18.30 Uhr: Univ .-Ass. Dr. Gottfried S c h o t z . (Biochemisches 
Institut der Universität Wien): 

Der Standpunkt eines Biochemikers 

Freitag, 18. Mai, 18.30 Uhr: Univ.-Prof. Dr. Wilhelm M ari n e 11 i : 

Gestaltsgesetze im Reich das L·ebendigen 

Vorträge: 

Mittwoch , 2. Mai, 18.30 Uhr: Prof. Dr. Ernst Florian Winter 1Wisse nschaft ­
licher Leiter des Inte rnation a len Forschungszen trums in Salzburg): 

Ernst Karl Winter: Auftrag und Schicksal (1934/ 38) 

Donnerstag , 3. Mai, 18.30 Uhr: Fortsetzung der Forum-Diskussion: 

Angst v~r dem Sterben - Angst vor dem Tod 

(In, V,erb'indung mit dem Philosop hischen Arb eitskreis) 

Freitag, 4. M-ai, 18.30 Uhr : DDr. Anl'on P erg er : 

Zum Leib-Seele-Prob lem - Eine neue Theorie des Bewußtseins 

Montag, 7. Mai, 18.30 Uhr: Julia A. Ba b e I u k {Sekretärin der Botschaft der 
Türkei): 

Istanbul - seine K,unstschätze und Schönheiten 

Mit Farblichtbildern 
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Dienstag, 8. M,ai, 18.30 Uhr : Dichterlesung Wolfgang Lunzer-Lindhausen 
Balladen, Lyrik, Ge dank e ndichtung 

Mittwo ch, 9. Mai, 18.30 Uhr: Min. -Rot Dr. Rudo lf Braun e 1· (Vizep rä side nt d es 
ECE-Wohnung skomit ees in Genf): 

Der Neuaufbau der Wohnungswirtschaft in Oesterreich nach dem 
zweit ,en Weltkrieg 

Mit Lichtbi ld e rn 
I 

Donn erstag, 10. Mai , 19.00 Uhr: Dr. Karl Th. Ri ed (Institut für Wirt schaf ts-
förderung): 

Der Betrieb als Schicksalsgemeinsch·aft 

(Gemeinsame Ve ran sta lt,ung mit der O es terr e ichischen Gesel lschaft für 
Psyc ho logie) 

Freitag, 11 . Mai, 18.30 Uhr : Dr. Ge rt rude Sc h a r t n e r : 

Im Dienst am Wort 
Da s Deutsche Wört e rbuch vo n Ja cob und Wi lhe lm Grimm 
(Geme insame Veran sta ltung mit dem Verein „Arb eitermitte lschule" ) 

Mo ntag, 14. Mai, 18.30 Uhr : Univ.-Ass. Dr. Go ttfri e d Schatz (Biochem isches 
lnstif,ut d e r Univers ität Wi en) : 

Herrscht im Ablauf des Naturg•eschehens ,ein Ordnungsprinzip? 

Gese hen vom Standpunkt e ine s Biochemikers 

Dienstag, 15. Ma i, 18.30 Uhr: Univ.-Prof . Dr. Aug ust M. K n o 11 : 

Die Enzyklika „Mal,er et Magistra" 

Mittwoch, 16. Mai, 18.30 Uhr : Univ.-Prof. Dr. Gertrud Th a u s in g : 

Die Kunst des alten Aegypten 

Mit Lichtbildern 

Donn·erstag , 17. Mai ,18.30 Uhr : Prof. Dr. Euge n Bi r i c z: 

Die Ideologie des Panslawismus 

(In Ve rbindung mit dem Philosophischen Arbeitskreis) 

Fre itag, 18. Mai, 18.30 Uhr: Univ.-Prof . Dr. W ilhe lm Marinel l i: 

Herrscht im Ablauf des Naturgeschehens ein Ordnungsprinzip? 

Gesta ltsgese tze im Re ich des Lebendig en 

Montag, 21. Mai, 18.30 Uhr : Univ.-Prof . Dr. Ernst Top i t s c h : 

G~undformen vorwissenschaft licher Seel,envorstellungen 

Dienstag, 22. Mai, 18.30 Uhr : Univ.-Prof. Dr. Friedr ich H eer: 

Deutscher und österreichischer Nationalsozialismus 
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Donnerstag, 24. Mai, 18.30 Uhr: Prof . Dr. Eugen Bi r i c z: 

Die Gr,undzüge der Philosophie Nietzsches 

(In Ve rbindung mit dem Philosophi schen Arb eitskreis) 

Freitag, 25. Mai, 18.30 Uhr : Univ.-Prof. Dr. Rene König (Direkt,or d es For ­
schungsinst it uts fü r Soz io logie de r Universität Köln): 

Die Ausbreit,ungsstile der Mode und die moderne Wirtschaftsgesellschaft 

Mit Lichtbi ldern 

Montag, 28. Ma i, 18.30 Uhr: Univ. -Prof. Dr. Ma rgret Di etric h : 

Grillparzer und das Theater 

Mit Lichtbildern 

Dienstag, 29. Mai, 18.30 Uhr: Univ.-Prof . Dr. Erich Hein t e 1 : 

Das Problem der Mora lbegründung 

(In Verbindung mit dem Philosophisch en Arbeit skrei s) 

Mittwoc h,, 30. Mai, 18.30 Uhr: Akod. Rest ,a urat or Peter Wen in g er (Nied er 
österreich isches Landesmuse um): 

Gauermann ,und die biedermeierliche Landschaftsmalerei 

Mit Lichtbi ldern 

Montag, 4. Juni, 18.30 Uhr : Univ.-Prof. 1. R. Dr. Wa lter Stein h ,au s e r : 

250 Jahre Wienerisch 

Dienstag, 5. Jun i, 18.30 Uhr: Prof. Dr. L. Ku i p e r s (T.H. De lft, Ho lland): 

Die Idee der Generalisation in der Math ematik 

Mittwoch, 6. Jun i, 18.30 Uhr : Dr. Herib er t Hut t er : 

Figur und Gegenstand in der modernen M alerei 

Mit Farb lichtbild ern 

Donnerstag, 7. Juni, 18.30 Uhr : Prof. Dr. Ludwig Hofma,nn : 

Berühmte Kunststätt·en in England und Schottland, 1. 
Mit Farb lichtbi ldern 

Dienstag , 12. Juni, 18.30 Uhr: Univ.-Prof. Dr. Frit z Sc h r e mm er: 

Ergebnisse und Probleme der Blütenbiologie 

Mit Farb lichtbi ldern 

Donnerstag, 14. Juni, 18.30 Uhr: Prof . Dr. Ludwig Hofmann : 

Berühmte Kunststätten in England und Schottland, II. 

Mit Farb lichtbi ld ern 

Der Einfüh~ungsvortrag der Volksth,eatergemeinde f indet am Mittw och, .dem 
23. Mai, 18.30 Uhr, statt . 
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Arbeitsgemeinschaften : 

1. KUNSTPÄDAGOGISCHER ARBEITSKREIS 
Leitung : Prof . Dr. Ludwig Hofmann 
Die nächste Zusammenkunft findet e rst 1m Herbst statt 

2. ARBEITSGEMEINSCHAFT: ,,KIRCHE UND SOZIALISMUS" 
Leitung: Dr. Albert M a s s i c z e k 
Zusammenkunft : Mittwoch, 2, Mai, 6. Juni, 18.30 Uhr 

3. PHILOSOPHISCHER ARBEITSKREIS 
Der Arbeitskreis wird gefördert durch die Herren Univ.-Prof. Dr. Bela 
Juhos, Univ.-Prof . Dr. Viktor Kraft, Univ.-Prof. Dr. Ernst Topitsch 

Leitung: Dr. Josef Rauscher 
Zusammenkunft: Donner stag , 3. Mai, 17. M,a i, 24. Mai, Dienstag, 
29. Mai, Donnerstag, 7. Juni, 18.30 Uhr 

4. ARBEITSGEMEINSCHAFT: ,,FILM" 
Leitung: Dr. Sigmund Kennedy 

Die Termine der Zusammenkünfte werden den Teilnehmern ge­
sondert bekanntgegßben. 

5 . ARBEITSGEMEINSCHAFTEN DER FORSCHUNGSGEMEINSCHAFT 
,, GROSZ ST ADTPROBLEME" 

a) Ökologie der Gewässer Wlens 
Leit,ung: Univ.-Prof. Dr. Gertrude PI es k o t: 

b) Probleme der Bloklimatlk der Großstadt 
Leitung : Dr. lnge Dir m h i r n 
Ausspracheabend : Mont,ag, 7. Mai, 4. Juni, 18.30 Uhr 

c) Sozlalstatlstlsche Arbeitsgemeinschaft 
Leitung: Dr. Hertha Firn b er g (Mitglied des Bundesrates ) 

d) ,,Naturgeschichte Wlens" 
Leitung: Univ.-Ass. Dr. Ferdinand Star m ü h In er 

,e) Sozlalmedlzlnisch, Arbeitsgemeinschaft 
Leitung: Univ.-Doz. Dr. Alfred Gis e 1 (Mitglied des Wiener Landtages) 

f) Stadtgeographische Arbeitsgemeinschaft 
Leitung: Univ.-Prof. Dr. Hans Bob e k, 

Die Termine der Zusammenkünfte der Arb eitsg emeinschaf ten a, c, d, e 

und f werden den Teilnehmern gesondert bekanntgegeben . 

Eintrittspreise: 
Eintr ittspreise zu den Vortr äge n S 3·- (bei gemeinsamen Veranstaltungen mlf der Gesellschaft fOr 

Psychologie und bei Vorträgen mlf FIim, Lichtbildern oder Tonband S 4·- ), Gastkarten zu Kursen und Arbeits ­

gemeinschaften S 3·-. Ordentliche Mitglieder und Studenten hab en zu allen Vera nsta ltung en freien Zutritt, 

außerordentliche Mitglieder zahl en die H älft e. Diese Eintrittspreise ge lten nur , we nn bei den Veranstaltungen 

keine anderen verzeichnet sind. 

BlbllotheksbenUlzung nach telephonischer Ver einbarung. 

Die Vortr äge finden, wenn nicht anders angegeben, In den Räumen des lnstltuts für Wissensch a ft 

und .Kunst, Wien VII, Muse umsfraße 5 statt . 
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Arthur Golfetti>: Dougga. Die Geschichte einer Stadt im Schatten Karthago s 
/Raggi-Verlag Basel 1961, 67 Seiten Text, 11 Figuren, 43 Abbildungen und 
l Farbt ,afel, sFr . 16.50). 

Im ersten Band der vom Raggi -Verlag Basel herausgegebenen Reihe: Rulnen­
städte Nordafrikas hat der bekannte Archäolog e Golfetto d ie erste deut sch­
sp rachig e Monographi e üb e r Thugga . (= Dougga) e inem archäologisch, historisch 
und kunstgeschichtlich interes sierten Lese rkreis üb e rgeb en. Rund 100 km west ­
lich von Tunis, auf einem steilen Fels en inmitten v,on Olivenhainen und umgeben 
von einer öden Hüg e llandschaft li egen die impo s,anten, zum Teil ausgezeichnet 
erha ltenen Ruinen die ser ehemal s punisch-römischen Stadt, die zu den be deu­
tendsten Ze ugnis sen der Antike Nordafrikas zä hl en. 

So s ind heute noch vorhanden : Dolmen aus prähistorischer Zeit, Reste 
e iner numidischen Ringmauer, ein vollständig erhaltenes lybi sch-p unisches Mau so­
leum, ein Baal -Saturn -Tempel, e in Juno -Callestis-Tempe l, der Capitol-Tempel, e in 
römisches Theater mit 3.500 Sitzp lätzen, zwei Triumphbogen, Thermenanlage'1 
u. a . m. Der gute Erhaltungszustond der Ruinen ist darauf zurückzuführen , daß 
Thugga keiner späteren Stadt als Steinbruch diente und vom Tourismus derzeit 
kaum berührt wird. 

Im ersten Teil der Monographie berichtet Golfetto über die mehr als 
tausendjährige Geschichte Thuggas, die bis ins späte Mittelalt er bevölkert war . 
In der punisch-römischen Zeit hatt e sie ihre Bedeutung o ls Verwa ltungszentrum 
des westlichen Hint e rlandes der Haupt stadt K.arthago, in d e ren Schatten sie 
immer stand. Sie hatte mehr ku lturell:! und wirtschaft liche a ls po litische Be-
deutung . · 

Im zweiten Tei l des Buches gibt Golfetto eine umfassende Beschreibung 
der einzelnen Bauwerke, die durch zahlreiche se hr instruktive Abbildungen an ­
schaulich gemacht werden . Text, Abbildungen, Pläne und Logeskizzen lossen 
hier ein nahezu vo llständiges Bild einer antiken Provinzstadt vor unserem geisti ­
gen Auge ersstehen . 

Im Band 2, 3 und 4 dieser interessanten und beachtlichen Reihe werden 
Leptis -Magna, Sabrätha und Kyrene behandelt . 

~~IIEINLAGfN •"' •o -+-"- llq 
.._, •• -- · ·- - . - .. • :!.C'1, 
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Zwelganstalten In allen Stadtteilen 

Verleger, Eigentümer und Herausgeber: lnstltut für Wlssenschah und Kunst. - Für den Inhalt verantwortlich: 
Gen .-Sekr. Prof. Hermann C . Mühlberger , alle Wien VII, MusaumstraBa Nr. 5, - Druck von W. J acobi & Sohn 

(Anton Zöchllng), Wie n IX, AlthanstraBe Nr. 7 - 9 
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Milleilungell \,, , 

des lnsliluls lür Wissenschall und Kunsl 
Wien VII, Museumstraße Nr. 5 (hinter dem Volkstheater) Telefon '9~, 22 56 

17 , Jahrgang Nr. 4 · 1962 

Herbst-Programm 1962 : 
Montag, 1. Okt,ober, 18.30 Uhr: /y\in.-Rat Dr. Rudolf . B r·a ,u·n er .(Vizepräsident 

des ECE-Wohnungsk,omitees in Genf): 
Die Probleme der Wohnv,ersorgung betagter Menschen 1 , 

Dienstag, 2. Oktober, 18.30 Uhr: Prof. Dr. Walter Berg ·er: · 
Aufbau und Organisati on der englischen Grammar Schodl 

Mittwoch, q. Okt,ober, 18.30 Uhr: Dr. Norbert Le s er: 
Das Prinzip Hoffnung 
Ernst Blochs Philosophie und der Sozialismus 

Donnerstag, 4. Oktob er, 18.30 Uhr: Prof. Dr. Eugen Bi r i c z : 
Die historische Entwicklung der Philosophie ... 
(In Verbindung mit dem Philosophischen Arbeitskreis) 

Freitag, 5. Oktober, 18.30 , Uhr: Prof. Dr. Alfons K o z e l:u h : 
Die grüne Insel am ,Rande Europas 
Probleme der Republik Irland, des jungen Staates eines alten Kulturvolkes 
(Gemeinsame Ver,anstaltu 19 mit dem Verein „Arbeiter!Tiittelsch.ule") 

Freitag, 5. Oktober, 19jo Uhr: Dr. Otto Kamm : ' ' 
Phanf.astische Malerei der Gegenw<1rt 
(Gemeinsame Veranstaltu1g mit der „Kleinen Galerie") . ,_.. 
Der Vortrag findet in der „Kleinen Galerie", VIII, Neudegg ,erg. 8, statt ' 

Montag, 8. Okt,ober, 18.30 Uhr: Forum-Diskussion,: 
Herrscht im Ablauf des Naturgeschehens ein Ordnungsprinzip? 
Diskussionst-eilne'hmer: 
Univ.-Prof. Dr. K,onrad Fe r rar I d' 0 c chi e p p -o, Univ.-Pr-0f. Dr. Vik­
tor Kraft, Univ.-Prof. Dr. Wilhelm Marine 11 i, Univ.-Ass. Dr. Gott­
fried Schatz, o. Hochschulprofessor Dr. Rainer Schub -er t~S o I der n 

Dienstag, 9. Oktober, 18.30 Uhr: Pr,of. Dr. Wolfgang L·u n z er -·~in d haus e n : 
Schillers Idealismus ,und die Jugend von heut-e ' , · ,·,, , 

Mittwoch, 10. Okt,ober, 19.30 Uhr: Univ.-Ass. Dr. Erich Winte r ·: •· 
Alte Kult,uren om N!I 
(Gemeinsame Veranstaltung mit der „Kleinen Galerie") 
Der Vortrag findet in der „Kleinen Galerie " , VII:', Neud Elggerg. 8, statt 



Donnerstag, 11. Oktober, 19.00 Uhr: Prokt . Tierarzt Dr. med. vet. Ferdi:1and 
Bru ,nner: 
Modeme Methoden und Probleme der tierpsychologischen Forschung 
(Gemeinsome Veranstaltung mit der Oesterreichischen Gesellschaft für 
l>sychologie) 

Freitog, -J 2. Oktober, 18.30 Uhr: Dr. Wilhelm Mr a z e k: 
Die Glasmalerei In Oesterrelch (Mit Lichtbildern) 

Montog, 15. Oktober, 18.30 Uhr: Univ.-Doz . Dr. Wolfgang Wiese r: 
Die Organisation der Lebewesen als technisches Problem 

Dienstag, 16. Oktober, 18.30 Uhr: Univ.-Prof. Dr. Karl R o r et z: 
Kaiser Friedrich II, von Hohenstaufon - der ,erste moderne Europäer 

Mittwoch, 17. Oktober, 18.30 Uhr: Univ.-Doz . Dr. Erwin Ringe 1: 
Psychohygiene und Wohlfahrtsstaat 

Donnerstag, 18. Oktober, 18.30 Uhr: Univ.-Prof . Dr. Barthel Van der W a er -
d ,e n (Universität Zürich): 
Der Himmel Ist voll Ha~monle und Zahl 

Freitag, 19. Oktober, 18.30 Uhr: Dr. Heribert Hut t er: 
Gustav Kllmt. Zum 100. Geburtstog 
(Mit Lichtbildern) . 

Montog, 22. Okt,ober, 18.30 Uhr: Univ.-Prof. Dr. Fritz Sc h r e mm er: 
Aus dem Leben wilder Bien~ und der Singzikaden der Mittelmeerlä ,nder 
(Mit Film) 

Dienstag, 23. Oktober, 18.30 Uhr: Dr. Miloslav Be ran: 
Gr,aphologie: Wissenschaft, Forschungsgebiet oder Humbug? 

Freitag, 26. Oktober, 18.30 Uhr: Univ.-Doz. Dr. Marianne Lunze r - Lind -
haus ten: 
Vom Splelmannslled zur modemen Zeitung 

Freitag, 26. Oktober, 19.30 Uhr: Dr. Hans Bis an z : 
Ferdinand Hodler, ein Schweizer Wegbereiter der modernen Malerei 
Aus Anlaß der Hodler-Ausstellung der Gemeinde Wien 
(Gemeinsome Veranstaltung mit der „Kleinen Galerie") 
Der Vortrag findet in der „Kleinen Galerie", VIII, Neudeggerg. 8, stott 

Montog, 29. Oktober, 18.30 Uhr: Präsident Dr. Hans Fuchs (Leiter des · Sta 1-

tistischen Zentralomtes): 
Die kosmischen Einflüsse auf den L1ebensrhythmus 

Dienstag, 30. Oktober, 18.30 Uhr: Forum -Diskussion: 
Das Problem der Moralbegründung 
Disk•ussionst ,eilnehmer: 
Univ.-Prof. Dr. Sylvia Ba y r - K I impf in g er, Univ.-Prof. Dr. Erich 
H ,eint e 1, Univ.-Prof. Dr. Viktor Kraft, Prof . Dr. Reinhold M e ß n er, 
Dr. Josef Rauscher, Univ.-Doz. Dr. Walter S pi e 1, Hofrat Dr. Leo­
pold Z ,e c h n e r 

Montag, 5. Novemb.er, 18.30 Uhr: Doz. Dr. Hans J. G r ü mm : 
Die Chancen der ~ernenergle 

Dienstag, 6. November, 18.30 Uhr: Univ.-Doz . Dr. Karl Kr o m er: 
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Die österreichischen Grabungen in Aegyptlsch-Nublen - archäologischer 
Tell (mit Lichtbildern) 

Mittwoch, 7. November, 18.30 Uhr: Univ.-Prof. Hofrat Dr. Richard M e ister 
· (Präsident der Oesterr. Akademie der Wissenschaften) : 

Die K·unstform des phUosophischen Dialogs von den Griechen bis zur 
Aufklärong 

Donnerstag, 8. November, 18.30 Uhr: Univ.-Prof . Dr. Viktor K r a f t : 
Was ist wissenschaftliche Philosophie? 
l. Theoretische Philosophie 
(In Verbindung mit dem Philosophischen Arbeitskreis) 

Freitag, 9. November, 18.30 Uhr: Univ.-Prof. Dr. Kurt Schub er t : 
Der Prozeß Jesu 

Montag, 12. November, 18.30 Uhr: Univ.-Prof. Dr. Wilhelm Marine 11 i: 
Goethe und die Naturwissens<ihaften (Mit Lichtbildern) 

Dienstag, 13. Nov·ember, 18.30 Uhr: Univ.-Doz. Dr. Fritz Fe 11 n er: 
Das Oesterreich-Problem In der Nachkriegsplanung der Alliierten wäh­
rend des zweit ,en Weltkrieges 
Von der Moskauer Deklaration 1943 bis zur Potsdamer Konferenz 1945 

Mittwoch, 14. Nov·ember, 18.30 Uhr: Univ.-Prof. Dr. Eduard Winter (Berli1): 
Der Josephinfsmvs und d :e . Gegenwart 

Donnerstog, 15. November, 19.00 Uhr: Dr. Josef E. F. R ö s n er: 
Vom Motiv zum Kouf - Psylhologische Forschung In der Wirtschaft 
(Gemeinsame Veranstaltung mit der Oesterreichischen Gesellschaft für 
Psychologi ,e) 

Freitag, 16. November , 18.30 Uhr: Pr,of. Dr. Ludwig Ho frn an n : 
Der XI, lnterna ,tionale Kongreß für K·unsterzlehung, Berl'n 1962 
Ergebnisse und Probleme (Mit Lichtbildern) 

Montag, 19. November, 18.30 Uhr: Walter Pr an k 1: 
Abstrokte Malerei (mit Lichtbildern) 

. (Gemeinsame Veranstaltu1g mit dem Verein „Arbeitermittelschule") 

Dienstag; 20. November, 18.30 Uhr: Dr. Friedrich Sc h rn i d t - H ·e n r i r. h : 
Die großen Orchest ,er Eu~opas 
Entwicklung, Wirku,:igskreis und klangliche Eigenarten 

Mittwoch, 21. November, 18.30 Uhr: Univ.-Prof. Dr. Konrad Wiche : 
Der Islam im Spiegel se:ner Städte, 1, 
(Mit Lichtbildern) 

Donnerst ·ag, 22. November, 18.30 Uhr: Univ.-Prof . Dr. Viktor Kraft: 
' Was ist wlssenschaftl!che Philosophie 

2. Praktische Philosophie 
(In Verbindung mit dem Philos·ophischen Arbeitskreis) 

Freit,ag, 23. November, 18.30 Uhr: Akademischer Restaurator Peter Wen in g er: 
Der Maler Leopold Kupelwieser (Mit Lichtbildern) 

Mont.ag, 26. November, 18.30 Uhr: Univ.-Prof . Dr. Josef Ha e k e 1: 
Völkerk ,undliche Forschungd1 bei Stämmen , Zentralindiens 
(Mit f.arblichtbildern und Tonbandaufnahmen) 

Dienst ,ag, 27. November, 18.30 Uhr: Prof . Hans Ran z o n i d. J.: 
Die Kunst des Brlefmarkenstechens 
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Arbeitsgemeinschaften : 

1. KUNSTPÄDAGOGISCHER ARBEITSKREIS 

Leitung: Prof . Dr. Ludwig Hofmann 

2. ARBEITSGEMEINSCHAFT: ,,KIRCHE UND SOZIALISMUS" 

Leitung : Dr. Albert M a s s i c z e k 

Zusammenkunft: Mittwoch, 3. Okt<ober, 7. November, 5. Deze mber, 
18.30 Uhr 

3. PHILOSOPHISCHER ARBEITSKREIS 

Leitung: Dr. Josef Rauscher 

Die Termine de r Zusammenkünfte der Arbeit sgemeins chaften 1 und 3 
werden den Teilnehmern gesondert bekanntgegeben 

4.. ARBEITSGEMEINSCHAFTEN DER FORSCHUNGSGEMEINSCHAFT 
,,GROSZSTADTPROBLEME" 

a) ökologie der Gewässer Wlens 

Leitung: Univ.-Prof . Dr. Gertrude PI es k o t : 

b) Probleme der Bloklimatlk der Großstadt 

Leitu ng : Dr. lnge Dirmhirn 

c) Sozlalstatlstlsche Arbeitsgemeinschaft 

Leitung: Dr. Hertha Firn b er g (Mitglied des Bundesrates) 

d) ,,Naturgeschichte Wlens" 

Leitung: Univ.-Ass . Dr. Ferdinand Star m ü h In er 

,e) Sozlalmedlzlnlsche Arbeitsgemeinschaft 

Leitung: Univ.-Doz. Dr. Alfred Gis e 1 (Mitg lied des Wiener Landtages) 

f) Stadtgeographlsche Arbeitsgemeinschaft 

Leitung: Univ.-Prof . Dr. Hans Bob e k 

Die Termine der Zusammenkünfte der Arbeitsg emeinschaften werden 

den Teilnehmern gesonda:t bekanntgeben . 

Elnfrlffsprelse zu den Vortr ägen S 5' - (bei gem e insa men Vera nstaltung e n mit de r Gese llscha ft für 

Psycholog ie und bei Vortr äge n mit Film, Lichtblldem od er Tonband S 7·- ), Gastkarten zu Kursen und Arbe its­

gemeinschaften S 5·-. Ord e ntliche Mllgll eder ha ben zu a llen Verans taltung en freien Zutri tt. Außero rdentl iche 

Mlfglleder und Studenten zahlen d ie H älfte. Diese Eintrittspreise gelten nur, wenn bei den Veranstaltungen 

keine anderen verze ichnet sind. BJbllotheksbenUtzung nach telephonischer Vere inbarung. 

Di e Vortr iige finden, wenn nicht anders angegeben, In den Räumen des Instit uts für Wissenscha ft und Kunst, 

Wien VII, MuseumslraBe 5 statt. 
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Mittwoch, , 28. Nov emb er, 18.30 Uhr : Univ.-Prof. Dr. Konrad Wi c h e: 
• Der Islam im Spiegel seiner Städte, II. (Mit Lichtbildern) 

Donnerst ,ag, 29. Nov embe r, 18.30 Uhr: Dipl.-Kfm. Grete K oh I hau se r 
(Oes te rr . Inst itut für Wirts chaft sfo rschung) : 
Der private Konsum In der wachsenden Wirtschaft 
(Am Beispiel Oe ster re ichs) 

Freit,ag, 30. November, 18.30 Uhr: Gesandter Dr. Walt er Wo d a k: 
Die Aufgaben der Diplomatie 

Montag , 3. Dezember , 18.30 l:Jhr: Dipl.-Ing. DDr. Wolfg ang St r u n z: 
Die Wiener Trinkwasser- und Abwauerprobleme (Mit Farblichtbildern) 

Dienstag, 4. Dezember, 18.30 Uhr: Univ.-Prof . Dr. Erich Hein t e 1: 
Die Philosophie Reinlngers · 
(In Ve rbindung mit dem Philosophischen Arbeitskreis) 

Mittwoch, 5. Dezember, 18.30 Uhr : Dr. Wern er M ,a n n: 
Die modemen Methoden der Propaganda 

Donnerst ag , 6. Dez emb er, 19.00 Uhr : Dr. Alfred Bauer (Betriebs psycholog e 
der A. G. der Vö sla ucr Kammgarnfabrik }: 
Aus der Pmxls des Betriebspsychologen 
(Gemei ns,ame Veran staltung mit der Oesterreichischen Gesellschaft für 
Psychologie) 

Fre itag, 7. Dezember, 18.30 Uhr : Prof . Dr. Ernst P e u t 1 : 
Die Gemälde und Mosaik,en von Pompeji (Mit Lichtbildern) 
(Ge meinsam e Veran staltun g mit dem Verein „A rb eitermittels chule''}, 

Dienstag, 11 . Dezember, 18.30 Uhr : Univ'.-Prof. a. D. Dr. Karl Th um s (St. Pölt e1}: 
Die Erbstruktur des Menschen 
Erge bni sse und Probleme einer medizinischen Gene tik (Mit Lichtbildern) 

Donnerstag, 13. Dezem ber, 18.30 Uhr: Univ.-Doz. Dr. Wilhelm Eh gart 11 e ,r ': 
Nubien, Opfer und Hoffnung Aegyptens 
Ein Bericht über die österreichis chen Ausgrobungen im Rahmen des 
UNESCO-Hilfsprogrammes 
(Mit Lichtbildern) 

Freitag, 14. Dezember, 18.30 Uhr: Dr. Jo seph St re I k a: 
Der Dmmatiker Berh,lt Br,echt 

Montag, 17. Deze mber, 18.30 Uhr: Univ.-Pr,of. Dr. Richard Bi e b 1: 
Reiselndrücke aus Puerto Rico und de,n südlichen USA 
Mit Farblichtbildern 

Dienstag, 18. Dezember, 18.30 Uhr: Paul K o n t: 
Um 1eln neues M,usikthea,ter - Versuche vnd Möglichkeiten 
Mit Tonbandvorführung ·~n aus „Lysistrato" und „Peter und Susanne" 
v'on P,aul Kont 

Mittwoch, 19. Deze mber, 18.30 Uhr : Univ.-Pr,of. Dr. Wolfgang G r ö b n er 
(Innsbruck) : 
Wissen und Gla.uben 

Die Einführungsvorträge der Volkstheat,ergemeinde finden Mittwo ch, 24. Okto ­
ber, 31. Oktober und 12. Dezember, jew eils 18.30 Uhr, statt 
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